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Stellungnahme zu den Vorschlägen des Genossen Höhn

Die Teilnehmer*innen der MVV von Die Linke Neukölln nehmen gegenüber den 
Vorschlägen des Genossen Höhn eine kritische und ablehnende Haltung ein. 
Seine Aussagen, die Weltlage habe sich geändert, die alten Feindbilder würden 
nicht mehr taugen können die Teilnehmer*innen der MVV nicht nachvollziehen.

Die Außenpolitik der USA hat sich nicht grundlegend geändert. Die Politik der 
NATO hat Europa nicht sicherer gemacht. Die Gesellschaften der EU - Staaten 
und auch die anderen Staaten Europas sind kapitalistisch geprägt. Und natürlich 
ist Russland ebenfalls ein kapitalistischer Staat, der genauso für seine Innen – 
und Außenpolitik kritisiert werden muss. Die Rüstungsausgaben auch der 
Bundesrepublik sind weiterhin hoch und sollen auch noch höher werden.  
Auslandseinsätze der Bundeswehr finden statt und sollen weitergeführt  werden.  
Die Bundesrepublik liegt bei den Rüstungsexporten an vierter Stelle. Der 
Vorschlag des Genossen Höhn, Die Linke solle  der Erhöhung des 
Rüstungshaushalts mit 1 %  zustimmen, bedeutet eine Abkehr vom Erfurter 
Programm. 

Die Linke soll der Erhöhung der Rüstungsausgaben zustimmen? Wo ist dann noch
der generelle Unterschied zu den Positionen der SPD und der GRÜNEN? 

Das Ganze erinnert an sozialdemokratische Politik nach dem Motto: „Schließen  
wir nen kleinen Kompromiss…Einerseits – und andererseits – So ein Ding hat 
seinen Reiz“ (siehe auch das bekannte Lied von Tucholsky / Musik: Eisler).

Wenn wir die Positionen des Erfurter Programms von 2011 aufweichen und 
Schritt für Schritt  verlassen, dann wird dies zur Schwächung unserer Partei 
beitragen. Es würde dann Austritte und einen Meinungsstreit geben, der Die 
Linke zerrütten würde.

Wir sehen die Gefahr, dass das Abrücken von den friedenspolitischen Positionen 
in die politische Bedeutungslosigkeit führen wird. 

Deshalb fordern wir alle Ebenen unserer Partei auf,  sich gegen die Vorschläge 
von Matthias Höhn  - soweit noch nicht geschehen -  auszusprechen.

Zu Händen von:

 Bezirksvorstand Die Linke Neukölln
 Bezirksvorstände Die Linke in den Berliner Bezirken
 Landesvorstand Die Linke Berlin
 Fraktion Die Linke im Berliner Abgeordnetenhaus
 Bundesvorstand Die Linke 
 Fraktion Die Linke im Bundestag


